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Tagungssekretariat
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Anmeldung (bis spätestens 13. Mai 2026)

Lehrkräfte: Bewerbungen bitte nur über das 
Online-Verfahren von FIBS (Bayerische Fortbil-
dungsdatenbank): https://fibs.alp.dillingen.de.

Zur Anmeldung (Lehrkräfte): 
Hier klicken oder scannen        

Nicht-Lehrkräfte: Wir bitten um Ihre verbindli-
che Anmeldung über das Online-Formular auf 
der Website der Akademie.

Zur Anmeldung: 
Hier klicken oder scannen        

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil-
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
14. Mai 2026 um Nachricht, andernfalls stellen 
wir Ihnen die volle Tagungsgebühr in Rechnung.  

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 	 105 € (ermäßigt: 60 €). 
Ohne Übernachtung 	 80 € (ermäßigt: 50 €).

»

Anreise 

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978  
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die  
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben be-
schrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt  
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die  
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der  
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.
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Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder Girocard inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene Ein-
zelleistungen werden nicht rückvergütet. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studierende, Referendare, Freiwillige 
Wehrdienst- und Bundesfreiwilligendienstleistende, 
Auszubildende, Arbeitslose und Bezieher von 
Grundsicherung (bitte bei Anmeldung angeben).

https://fibs.alp.dillingen.de/lehrgangssuche?container_id=435764
https://www.apb-tutzing.de/programm/anmeldung.php?tid=119237


Das Planspiel hat sich längst als eine etablierte 
und bedeutende Makromethode der politischen 
Bildung etabliert. Sie gilt aber auch als komplex 
und anspruchsvoll, sowohl in der Durchführung 
als auch in der Vorbereitung wird ein hohes Maß 
an Planung, Engagement und didaktischen Kennt-
nissen vorausgesetzt. In den letzten Jahren hat 
das Planspiel auch in den Lehrplänen zunehmend 
an Bedeutung gewonnen – so auch in Bayern. 

Im Rahmen dieser Tagung bieten wir eine um-
fassende Weiterbildung zur Methode des Plan-
spiels, insbesondere zur Anwendung im Fach 
Politik und Gesellschaft sowie in der politischen 
Bildung allgemein. Die Veranstaltung richtet sich 
an Lehrkräfte und Akteure der außerschulischen 
politischen Bildung, die sich mit der methodi-
schen Umsetzung und den vielfältigen Anwen-
dungsmöglichkeiten der Planspielmethode ausein-
andersetzen möchten. Ein besonderer Fokus liegt 
auf den Chancen und Herausforderungen, die die 
Digitalisierung und Künstliche Intelligenz für die 
Planspielmethode mit sich bringen. Wir werden 
neue Entwicklungen im Bereich digitalgestützter 
und aktionsorientierter Planspiele vorstellen, die 
nicht nur theoretisch präsentiert, sondern auch 
praktisch ausprobiert und diskutiert werden.

Die Teilnehmenden haben die Gelegenheit, Plan-
spiele der Bayerischen Landeszentrale für politi-
sche Bildungsarbeit vor Ort auszuprobieren. Diese 
Planspiele können nach der Tagung selbstständig 
und kostenfrei in bayerischen Schulen und außer-
schulischen Institutionen eingesetzt werden.

Die Tagung kombiniert wissenschaftliche 
Perspektiven mit einer praxisnahen Auseinan-
dersetzung mit den Chancen und Grenzen der 
Planspielmethode.

Marian Hummel, M.A.  
Akademie für Politische Bildung 

Maximilian Nominacher, M.A.  
Bayerische Landeszentrale für  
politische Bildungsarbeit

M O N T A G ,  1 8 .  M A I  2 0 2 6

	10.00 Uhr	 Ankommen mit Kaffee im Foyer

	10.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung
		  Maximilian Nominacher, M.A. 
		  Marian Hummel, M.A. 

	10.45 Uhr	 Einführung: Was ist ein Planspiel in der 
politischen Bildung? 
Marian Hummel, M.A.

	11.45 Uhr	 Planspiele im neuen LehrplanPLUS 
OStRin Katharina Lehmann (online) 
(angefragt) 
ISB – Staatsinstitut für Schulqualität und 
Bildungsforschung, München

	12.00 Uhr	 Mittagessen

	13.00 Uhr	 Innovationen im Bereich Planspiele / 
Planspiele und KI 
Lars Harzem 
Freiberuflicher Entwickler für digitale 
Planspiele, Bonn

		  Maximilian Nominacher, M.A.

	13.45 Uhr	 Gemeinsames Spielen des digitalen 
und aktionsorientierten Planspiels 
„Winds of Change: Die internationale 
Ordnung im Wandel“ 

		  Lars Harzem
		  Maximilian Nominacher, M.A.

	15.15 Uhr	 Kaffee im Foyer

	15.30 Uhr	 Fortsetzung

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Fortführung und Reflektion der 
Planspielerfahrung

		  Marian Hummel, M.A.
		  Lars Harzem
		  Maximilian Nominacher, M.A.

D I E N S T A G ,  1 9 .  M A I  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück

	 9.00 Uhr	 Wofür Planspiele? 
Rückschlüsse aus der Forschung und 
Erfahrungsaustausch 
Dr.’ in Maria-Theresa Meßner  
Technische Universität Darmstadt

	11.15 Uhr	 Anspielen Planspiel „Wer soll das 
bezahlen? Haushaltspolitik im fiktiven 
Staat Fontanien“ 
Maximilian Nominacher, M.A.

	12.30 Uhr 	Mittagessen 
(Auschecken bis 13.30 Uhr)

	13.15 Uhr	 Kaffee im Foyer

	13.30 Uhr	 Fortführung Anspielen Planspiel

	14.00 Uhr	 Tipps und Herausforderungen zur 
Durchführung von Planspielen 
Eva Feldmann-Wojtachnia  
Leiterin der Forschungsgruppe Jugend 
und Europa, Centrum für angewandte 
Politikforschung der Ludwig-Maximilians-
Universität München

	15.15 Uhr	 Abschlussrunde und Verabschiedung
		  Marian Hummel, M.A.
		  Maximilian Nominacher, M.A.

	15.30 Uhr	 Ende der Tagung und Abreise

E I N L A D U N G


